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Einladung  
zur 39. Hauptversammlung 
Verein Entlastungsdienst Rheintal 

 
Datum Montag, 20. April 2026 
  
Zeit 18.30 Uhr 
  
Ort Restaurant Sternen, Alte Rheinstr. 2, 9451 Kriessern 
  
Traktanden 1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung der Traktanden 
4. Protokoll 38. HV vom 16. April 2025 
5. Jahresbericht der Präsidentin 
6. Jahresbericht der Vermittlerinnen 
7. Jahresrechnung 2025 / Budget 2026 
8. Bericht und Antrag der Revisorin / Revisor 
9. Mitgliederbeiträge  
10. Varia / Allgemeine Umfrage 

  
Nach der Hauptversammlung wird ein Nachtessen (Fleisch oder Vegi) aus der 
«Sternen-Küche» serviert.  
 
Anmeldung Bitte bis Samstag, 11. April 2026, bei Caren Koller: 

ac.koller@bluewin.ch oder SMS/Anruf: 079 724 36 56  
Vermerk Fleisch- oder Vegi-Variante 
 

Wichtige Hinweise zum Parkieren: Beim Friedhof befinden sich genügend 
Parkplätze in Gehdistanz ca. 150 m. Der Parkplatz vor dem Haupteingang zum 
Restaurant muss frei bleiben; allenfalls ausschliesslich den Parkplatz hinter 
dem Restaurant benutzen und platzsparend hintereinander parkieren. 
 
Wir freuen uns sehr auf eine rege Teilnahme. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Entlastungsdienst Rheintal 

 
 
 

Caren Koller, Präsidentin 
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Protokoll 38. Hauptversammlung  
 
Datum Mittwoch, 16. April 2025, 18.30 Uhr–19.40 Uhr 
  
Ort Restaurant Hecht, Büchelstrasse 18, Widnau 
  
Vorsitz Irene Hutter-Stahl, Präsidentin 
  
Anwesend 81 Personen gem. Präsenzliste 

Absolutes Mehr: 41 
  
Entschuldigt 20 Personen 
  
Protokoll Irene Hasler, Aktuarin 
  
Traktanden 1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung der Traktanden 
4. Protokoll 37. Hauptversammlung  
 vom 17. April 2024 
5. Jahresbericht der Präsidentin 
6. Jahresbericht der Vermittlerin 
7. Jahresrechnung 2024 / Budget 2025 
8. Bericht und Antrag der Revision 
9. Mitgliederbeiträge 
10. Wahlen:  

10.1 Ersatzwahl Präsidium: 
        Caren Koller, Rheineck  
10.2 Wahl von zwei Vorstandsmitgliedern: 
        Barbara Knuchel, Sevelen 
        Birgit Rohner, Balgach 

11. Varia, Allgemeine Umfrage  

1. Begrüssung  
Die Präsidentin eröffnet die 38. Hauptversammlung mit der allgemeinen Begrüs-
sung der Mitglieder und einem besonderen Willkomm an verschiedene Vertretun-
gen von Gemeinden, Institutionen sowie Gönnerinnen und Gönnern. Speziell 
freudig begrüsst sie ihre ehemaligen Reitschülerinnen und -schüler vom Rhy-
boot.   
 
Entschuldigt sind Bettina Tanner, Vorstandsmitglied, sowie Irene Manser, Revi-
sorin. 
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Einen besonderen Dank richtet die Vorsitzende an Ahmet Kinap, Pächter des 
Restaurants Hecht, und seine Mitarbeitenden aus Küche und Service.  
 
 
Die Vereinsmitglieder wurden ordnungsgemäss eingeladen und haben die ent-
sprechenden Unterlagen rechtzeitig erhalten. Die Mitgliederversammlung ist be-
schlussfähig. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler  
Annelies Dutler und Gäbi Hutter werden einstimmig als Stimmenzählende ge-
wählt.  
 
 
3. Genehmigung der Traktanden 
Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
 
4. Protokoll 37. Hauptversammlung vom 17. April 2024 
Das von der Aktuarin Irene Hasler verfasste Protokoll wird mit Applaus geneh-
migt und verdankt. 
 
 
5. Jahresbericht der Präsidentin 
Den ausführlichen Bericht der Präsidentin über das Jahr 2024 finden die Anwe-
senden auf den Seiten 6 bis 9.  
 
Die Vizepräsidentin Caren Koller bittet die Anwesenden, über den präsidialen 
Jahresbericht abzustimmen. Die Anwesenden genehmigen und verdanken die-
sen mit Applaus. 
 
 
6. Jahresbericht der Vermittlerin 
Den Bericht der Vermittlerin finden die Anwesenden im Jahresbericht 2024 auf 
den Seiten 10 bis 12. 
 
Die Präsidentin dankt den Vermittlerinnen Miriam Tester und Dolores Sondereg-
ger im Namen aller für ihren engagierten, flexiblen und einfühlsamen Einsatz.  
 
Die Anwesenden genehmigen den Jahresbericht der Vermittlerin einstimmig und 
mit grossem Applaus. 
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7. Jahresrechnung 2024 / Budget 2025 
Die Jahresrechnung 2024 und das Budget 2025 sind auf den Seiten 13 bis 14 im 
Jahresbericht abgebildet. Sie schliesst mit einem Gewinn von 13 360.12 Franken 
ab. 
 
Das Wort zu Jahresrechnung und Budget wird nicht verlangt. Die Anwesenden 
verdanken die Arbeit des Kassiers Peter Kocher und der Vizepräsidentin Caren 
Koller, Zuständige für das Ressort Finanzen, mit Applaus. 
 
 
8. Bericht und Antrag der Revision 
Der Revisor Martin Störi liest auf Wunsch den Revisionsbericht vor. Irene Man-
ser, Revisorin, und Martin Störi, Revisor, beantragen der Mitgliederversammlung: 
  
§ Die Jahresrechnung 2024 des Vereins Entlastungsdienstes Rheintal sei zu 

genehmigen. 
§ Dem Kassier, Peter Kocher, sowie dem ganzen Vorstand sei recht herzlich für 

die umfangreiche und verantwortungsvolle Arbeit zu danken. 
 
Die Anwesenden genehmigen den Antrag der beiden Revisoren einstimmig. 
 
 
9. Mitgliederbeiträge 
Die Mitglieder bestätigen die Höhe der Jahresbeiträge: Einzelmitglieder 30 Fran-
ken, Kollektivmitglieder 70 Franken.  
 
 
10. Wahlen  
Da sowohl Irene Hutter-Stahl als Präsidentin als auch Vorstandsmitglied Anita 
Forter zurücktreten, muss der Vorstand wieder vervollständigt werden.  
 
Die Vorsitzende bedankt sich bei Anita Forter mit humorvollen Worten für ihren 
Einsatz und ihr Engagement im Vorstand. Sie überreicht ihr einen Frühlingsblu-
menstrauss samt Geschenkgutschein für die Appenzeller Bahnen. 
 
Caren Koller aus Rheineck, Vizepräsidentin seit 2021, ist bereit, das Präsidium 
zu übernehmen. Irene Hutter-Stahl dankt Caren Koller für ihr bisheriges Engage-
ment und die Bereitschaft, sich als ihre Nachfolgerin zur Verfügung zu stellen.  
 
Die Vizepräsidentin stellt mit persönlichen Worten ihren Werdegang vor. Sie 
schliesst mit dem Satz, es sei für sie eine Herzensangelegenheit, sich in Zukunft 
nicht nur als Vizepräsidentin, sondern als Präsidentin für den Entlastungsdienst 
Rheintal einzubringen. 
 
è Die Anwesenden wählen Caren Koller einstimmig und mit Applaus zur neuen 

Präsidentin.  
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Mit der Wahl von Caren Koller zur neuen Präsidentin und dem Rücktritt von Anita 
Forter müssen zwei Sitze im Vorstand wieder besetzt werden. 
 
Barbara Knuchel, Sevelen, stellt sich als neues Vorstandsmitglied zur Verfügung. 
Sie ist im Entlastungsdienst Rheintal bereits als Vorgängerin der aktuellen Ver-
mittlerin bekannt. Mit persönlichen Worten stellt sie sich den Vereinsmitgliedern 
vor. 
 
Als zweite Kandidatin konnte der Vorstand Birgit Rohner aus Balgach gewinnen. 
Auch sie gibt den Anwesenden kurz Auskunft über ihre Person.  
 
è Die Mitgliederversammlung wählt Barbara Knuchel und Birgit Rohner jeweils 

einstimmig als neues Vorstandsmitglied. 
 
è Auch die Vorstandsmitglieder Irene Hasler und Bettina Tanner werden mit 

Applaus in ihrem Amt bestätigt. 
 
 
11. Varia / Allgemeine Umfrage 
Jubiläum 
Die Präsidentin ehrt die Betreuerin Ursula Hirt für 15 Jahre Einsatz beim Entlas-
tungsdienst Rheintal mit einem herzlichen Dank und einem Frühlingsstrauss.  
 
Auch Irene Hutter-Stahl feiert an ihrer letzten Hauptversammlung ein Jubiläum: 
20 Jahre Vorstands- und Präsidiumsarbeit. Caren Koller, neu gewählte Präsiden-
tin, übernimmt die Ehrung und überreicht Irene Hutter-Stahl mit warmen Dankes-
worten eine Ehrenurkunde und ein blumiges Frühlingspräsent für ihr neues 
Heim. 
Im Anschluss an die Jubiläumsehrungen beantragt Caren Koller den Anwesen-
den im Namen des gesamten Vorstandes, Irene Hutter-Stahl zur Ehrenpräsiden-
tin zu ernennen und sie in Zukunft vom Mitgliederbeitrag zu befreien.  
 
è Die Mitglieder stimmen dem Antrag, Irene Hutter-Stahl zur Ehrenpräsidentin 

mit Erlass des Mitgliederbeitrags zu ernennen mit grossem Applaus zu.  
 
Zum Schluss ehrt Caren Koller die abtretende Präsidentin mit sehr persönlichen, 
einfühlenden und dankbaren Worten für die jahrelange Arbeit für den Entlas-
tungsdienst. Sie überreicht ihr einen bunt zusammengestellten Geschenkskorb 
mit den besten Wünschen für die Zukunft. 
 
 
Allgemeine Umfrage 
Irene Hutter-Stahl informiert über die Spende von Bruno Seelos, Gemeindepräsi-
dent Widnau, welcher einen Beitrag der Gemeinde Widnau an das HV-Essen 
überwiesen hat. Diese Geste wird von den Anwesenden mit Applaus verdankt. 
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Zum Schluss spricht Irene Hutter-Stahl den Vorstandsmitgliedern einen herzli-
chen Dank in Form von mit Gräsern ausgeschmückten Blumen aus. Der Entlas-
tungsdienst Rheintal dürfe stolz auf einen solch tollen, engagierten Vorstand 
sein. 

Im Anschluss an die Hauptversammlung offeriert der Entlastungsdienst Rheintal 
ein Nachtessen aus der Hecht-Küche. Die Mitglieder hatten bei der Anmeldung 
die Wahl zwischen Fleisch- oder Vegi-Lasagne. Die Getränke gehen zulasten 
der Anwesenden. 

Diepoldsau, 24. April 2025 

Irene Hasler, Aktuarin 
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Jahresbericht der Präsidentin über das Jahr 2025 
 
 
Geschätzte Mitglieder, Freunde und Gönner 
Liebe Betreuerinnen und Betreuer 
Liebe Vorstandsmitglieder 
 
An der letzten Hauptversammlung haben wir Irene Hutter-Stahl, unsere langjäh-
rige und verdiente Präsidentin, mit den folgenden Worten verabschiedet, bzw. zu 
unserer Ehrenpräsidentin ernannt: 
 

«Es ist Zeit, für das, was war, Danke zu sagen,  
damit das, was werden wird,  
unter einem guten Stern beginnt.» 

 
An dieser Stelle sei ihr nochmals herzlich gedankt für ihr jahrelanges, grosses 
Engagement für den Entlastungsdienst Rheintal. In den letzten Monaten durften 
wir bei Fragen immer wieder auf unsere Ehrenpräsidentin zukommen und auf ih-
ren reichen Erfahrungsschatz zurückgreifen.  
 
 
Nun ist es das erste Mal an mir, das vergangene Jahr vor meinem geistigen Auge 
Revue passieren zu lassen und darüber zu berichten. 
 
Vorstand 
Kurz nach der Hauptversammlung traf sich der neu gewählte Vorstand zur ersten 
Sitzung, in der wir Irene Hasler zur Vizepräsidentin und Birgit Rohner zur Aktuarin 
bestimmten. Ausserdem wurden die Aufgaben unter den Vorstandsmitgliedern 
verteilt.  
 
Der neu zusammengesetzte Vorstand konnte sich im vergangenen Jahr in den 
mehrstündigen, intensiven Sitzungen besser kennenlernen und so zusammen-
wachsen. Mit Barbara Knuchel haben wir eine uns bestens bekannte Person für 
den Vorstand gewonnen, die mit ihrer Erfahrung als Betreuerin und ehemalige 
Vermittlerin für uns von grossem Wert ist. Birgit Rohner überzeugt mit ihrem um-
fangreichen Wissen im digitalen Bereich und ergänzt unseren Vorstand ideal.  
 
Diesen beiden neuen sowie den langjährigen Vorstandskolleginnen Irene Hasler 
und Bettina Tanner danke ich sehr herzlich für das in mich gesetzte Vertrauen, 
die angenehme Zusammenarbeit in meinem ersten Amtsjahr und für die Bereit-
schaft, eure wertvolle Freizeit in den Dienst unseres Vereins zu stellen. Für mich 
ist es beruhigend, die Verantwortung für den Entlastungsdienst Rheintal auf ver-
schiedenen Schultern verteilt zu wissen und jederzeit auf Unterstützung zählen 
zu können.  
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Präsidiums- und Vorstandsaufgaben 2025 
§ Mit dem erfolgten Präsidiumswechsel galt es, die Bankunterlagen anzupassen 

und auf den aktuellen Stand zu bringen. Diese Änderung war mit einigen ad-
ministrativen Herausforderungen verbunden. Doch mit der unentgeltlichen Un-
terstützung der Juristin, Karin Bürki Sonderegger, konnte für alle Seiten eine 
gute Lösung gefunden werden. 

 
§ Eine Arbeitsgruppe hat sich mit der Anpassung der Datenschutzrichtlinien für 

die Klienten, Betreuungspersonen, Vermittlerinnen, den Kassier und den Vor-
stand beschäftigt. Unter der Leitung von Irene Hasler haben Barbara Knuchel 
und Miriam Tester für jede Personengruppe eine passende Einverständniser-
klärung kreiert, die von jedem Einzelnen ausgefüllt, unterschrieben und wieder 
retourniert werden musste. Im Januar 2026 konnten wir dieses Projekt ab-
schliessen. Die Sonnenbau Gruppe Diepoldsau hat uns freundlicherweise ihre 
Infrastruktur kostenlos zur Verfügung gestellt, um bei ihnen alle nötigen Doku-
mente auszudrucken.  

 
§ Zudem war es uns ein Anliegen, die Website aufzufrischen. Birgit Rohner, un-

sere neue Aktuarin und gleichzeitig Fachfrau auf diesem Gebiet, hat sich in 
Absprache mit dem Vorstand in dieses Thema eingearbeitet und unseren digi-
talen Auftritt ausgebaut, aktualisiert und den neusten Begebenheiten ange-
passt.  

 
§ Dem Wunsch des Hospiz-Dienstes Rheintal kamen wir gerne nach, den Ent-

lastungsdienst Rheintal mit einer Delegation bei einem ihrer ERFA-Treffen für 
Mitarbeitende vorzustellen. Diese Begegnung war für beide Seiten sehr inte-
ressant und befruchtend.  

 
§ Im Oktober besuchten wir auf Einladung des Entlastungsdienstes Ostschweiz 

den HPV (Heilpädagogischen Verein) Rorschach. Dieses Treffen mit Rund-
gang und Vortrag ermöglichte einen vertieften Einblick in die verschiedenen 
Aufgabenbereiche des HPV. 

 
§ Auch im Jahr 2025 trafen wir uns mit Ingrid Jent, der Präsidentin des Entlas-

tungsdienstes Ostschweiz, zu einem informellen Austausch. Diese 
Zusammenkünfte sind wertvoll, spüren wir doch, dass uns ähnliche Themen 
beschäftigen. 
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Vermittlerinnen / Kassier 
Anfangs April hatte unsere Vermittlerin Miriam Tester die Gelegenheit, bei einem 
öffentlichen Anlass der Vereinigung Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell in Alt-
stätten über den Entlastungsdienst Rheintal zu berichten und Fragen zu beant-
worten.   
 
Mit meinem Wechsel vom Vorstandsmitglied zur Präsidentin hat sich die Zusam-
menarbeit mit den Vermittlerinnen Miriam Tester und Dolores Sonderegger sowie 
dem Kassier Peter Kocher stark intensiviert. Ich spüre täglich, mit wie viel Enga-
gement und Leidenschaft sie ihre Aufgabe wahrnehmen. Das vertrauensvolle 
Verhältnis sowie das gute Einvernehmen machen mir grosse Freude und schätze 
ich sehr. Ein Dankeschön von ganzem Herzen geht an euch drei. 
 
 
Betreuungspersonen 
Unsere Betreuungspersonen leisten täglich wertvolle Einsätze und unterstützen 
die Klienten und Klientinnen genau dort, wo Hilfe nötig und erwünscht ist. Damit 
entlasten sie die Angehörigen und schenken ihnen die nötige Auszeit zum Durch-
atmen. Ganz herzlich danke ich euch Betreuerinnen und Betreuer für euer gros-
ses Engagement, die sehr gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie die 
Verbundenheit zu unserem Verein.  
 
Mit der jährlichen Einladung des Vorstands zum «Dankeschön-Essen» schenken 
wir den Betreuungspersonen jeweils einige unbeschwerte Stunden. Dieses Mal 
fand der gemütliche Abend im Weingut Tobias Schmid in Berneck statt. Die 
Räumlichkeiten wurden uns gratis zur Verfügung gestellt. Dafür danken wir an 
dieser Stelle nochmals herzlich. 
 
 
Jubiläen 
Wir gratulieren und danken folgenden Jubilarinnen für ihren langjährigen Einsatz: 
 
25 Jahre 10 Jahre 
§ Vreni Frei, Diepoldsau § Leonie Benz, Widnau 

20 Jahre § Karin Heijmen, Diepoldsau 

§ Annelies Dutler, Diepoldsau § Erika Lang, Diepoldsau 

15 Jahre § Judy Lukas, Marbach 

§ Brigitte Kocher, Oberriet § Nadja Meyer, Widnau 

§ Isabelle Stauffer, Widnau § Brigitta Zimmerli, Diepoldsau 
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Neue Betreuungspersonen 
Schön, dass wir immer wieder neue Betreuerinnen und Betreuer begrüssen dür-
fen. Herzlich willkommen! 
 
§ Isabelle Brander, Rheineck § Philipp Nüesch, Widnau 

§ Claudia Büchler, Diepoldsau § Serina Rohner, Rebstein 

§ Manuela Eschenmoser, Balgach § Vanessa Stiefken, Rebstein 

§ Brigitte Küster, Altstätten § Susanne Weder, Diepoldsau 

 
 
Austritte 
Folgende Personen sind aus dem Betreuungsteam ausgetreten:  
 
§ Anja Baunach, Oberegg  § Nicole Lenherr, Diepoldsau 

§ Anika Bösch, Diepoldsau § Rosa Näf, Oberriet 

§ Samantha Cusnier, Diepoldsau § Anita Rechsteiner, Widnau 

§ Andrea Fitz, Roggwil § Monika Rechsteiner, Widnau 

§ Ramona Kobler, Rüthi § Astrid Schöberl, Höchst A 

§ Erika Kuster, Diepoldsau § Sabina Sonderegger, Marbach 

 
Herzlichen Dank für die tolle Mitarbeit. Wir wünschen euch alles Gute für die Zu-
kunft.  
 
 
Finanzielles 
Der Entlastungsdienst Rheintal steht finanziell solide da. Die Nachfrage nach Ent-
lastungsstunden war im vergangenen Jahr rückläufig. Dementsprechend sind die 
Betreuungsbeiträge gesunken. Dennoch können wir ein ausgeglichenes Jahres-
ergebnis präsentieren. Dies war nur dank den treuen Mitgliedern und den gross-
zügigen Spendeneingängen möglich. Unsere Tarife sind nicht kostendeckend. 
Pro geleistete Entlastungsstunde werden rund zehn Franken an Spendengeldern 
eingesetzt. Darum sind wir jährlich auf etwa 90'000 Franken Zuwendungen ange-
wiesen.  
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Nebst im Voraus zugesicherten Beiträgen, grösseren Spenden von Privaten, Fir-
men und Stiftungen, Kollekten, Trauerspenden, Erträgen aus Veranstaltungen 
oder aufgerundeten Mitgliederbeiträgen, war der Entlastungsdienst Rheintal 2025 
auch medial präsent bei Check-Übergaben: 
 
§ Der Betrieb des Adventskafis Stock in Rebstein war so erfolgreich, dass der 

Reinerlös im Januar 2025 gedrittelt und auf den Entlastungsdienst Rheintal, 
den Hospiz-Dienst Rheintal und die Heilpädagogische Schule Heerbrugg auf-
geteilt wurde.  

 
§ Das Immobilienunternehmen RL Immo in Oberriet hatte im Dezember 2025 

medial aufgerufen, gemeinnützige Organisationen zu nennen, welche mit ihrer 
Weihnachtsspende berücksichtigt werden könnten. Eine Person nannte auch 
den Entlastungsdienst Rheintal. Zum Schluss entschied das Los, und das 
Glück war auf der Seite unseres Vereins!  

 
Verschiedene Rheintaler Stiftungen stehen regelmässig mit uns in Kontakt und 
unterstützen uns jährlich mit grosszügigen Beiträgen.  
 
Der Verband St. Galler Gemeindepräsidentinnen und -präsidenten VSGP, Sek-
tion Rheintal, hat an seiner Regionalkonferenz im Juli 2025 entschieden, den Ent-
lastungdienst Rheintal in den kommenden drei Jahren nicht mehr mit Gönnerbei-
trägen zu berücksichtigen, sondern neu in Form von einem Leistungsbeitrag pro 
Einwohner/Einwohnerin in unserem Einzugsgebiet.  
 
Dies sind nur einige Beispiele. Wir sind für jede Form von Unterstützung äusserst 
dankbar. Regelmässige Zuwendungen geben uns Planungssicherheit und si-
chern damit unsere Existenz. Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen 
und Spender! 
 
 
Mein erstes Amtsjahr war geprägt von einem wertschätzenden Miteinander, 
neuen Herausforderungen und vielen positiven Momenten. Ich freue mich auf al-
les Zukünftige und hoffe, dass Sie unserem Verein weiterhin verbunden bleiben.  
 
 
Rheineck, im Januar 2026 Caren Koller, Präsidentin  
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Jahresbericht der Vermittlerinnen über das Jahr 2025 
 
 
Verehrte Mitglieder und Gönner 
Liebe Familien und Bezugspersonen 
Sehr geehrte Frau Präsidentin und geschätzte Vorstandsmitglieder 
Liebe Betreuerinnen und Betreuer 
 
Wir können auf ein schönes Jahr zurückblicken, in dem unser Team weiter zu-
sammengewachsen ist. Durch den stetigen Austausch ist es uns gelungen, für 
jede Situation passende Lösungen zu finden. Gemeinsam mit unserem Kassier, 
Peter Kocher, konnten wir unsere Abläufe kontinuierlich optimieren. Die gegen-
seitige Wertschätzung zwischen dem Vorstand, dem Kassier, den Betreuungs-
personen und uns Vermittlerinnen war in diesem Jahr auf allen Seiten deutlich 
spürbar.  
 
 
Betreuungseinsätze 
Wir begegneten in diesem Jahr vielen herausfordernden Situationen. Dank der 
Flexibilität und dem grossen Einsatzwillen unserer Betreuungspersonen konnten 
wir die Anfragen abdecken. Ein stetiger und teilweise intensiver Austausch mit 
verschiedenen Institutionen, den Klienten und Klientinnen, deren Angehörigen 
und den Betreuungspersonen war wichtig, um sie in unterschiedlichen Lebenssi-
tuationen bestmöglich zu unterstützen. Wir durften in diesem Jahr Menschen in 
verschiedenen Altersklassen betreuen und den Angehörigen dadurch Momente 
des Durchatmens schenken. So ermöglichten wir den Klienten und Klientinnen 
einen Augenblick des Nicht-Alleinseins. 
 
Im vergangenen Jahr haben wir 131 Klienten betreut, davon 28 neue Entlastun-
gen. Mit unseren 67 Betreuerinnen und 4 Betreuern konnten wir während 11601 
Stunden 3991 Einsätze leisten. 
 
 
Weiterbildungen 
Am 6. März 2025 organisierten wir für unsere Betreuungspersonen einen Kom-
munikationskurs. Katja Langenegger gab viele Tipps mit auf den Weg, um her-
ausfordernde Situationen zu meistern. Sie zeigte in verschiedenen Beispielen auf, 
welch wichtige Rolle die Kommunikation in der Betreuungsarbeit einnimmt.  
 
Ilona Andri leitete am 25. September 2025 einen spannenden Kurs über Kinäs-
thetik. Dabei lernten unsere Betreuungspersonen, wie sie Klienten in der Bewe-
gung schonend unterstützen, ohne sich gesundheitlich selbst zu schaden. Kleine 
Details wurden aufgezeigt, welche für Klienten sehr wichtig sind; zum Beispiel, 
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wie jemand im Bett kräfteschonend aufgerichtet oder zum Aufstehen gedreht wer-
den kann. Die Teilnehmenden brachten zahlreiche Beispiele aus ihrem Betreu-
ungsalltag mit, welche fachkundig bearbeitet wurden. 
 
 
Erfahrungsaustausch 
Dieses Jahr konnten wir drei Erfahrungsaustauschtreffen für unsere Betreuungs-
personen anbieten. Mitglieder aus dem Vorstand stehen uns jeweils unterstüt-
zend zur Seite und sorgen für den passenden Rahmen.  
 
Den Auftakt machte im Februar 2025 ein Einblick in die Arbeit der Beistände der 
Sozialen Dienste Oberes Rheintal, die ihre Aufgaben und Abläufe vorstellten. 
 
Im Mai 2025 standen unsere eigenen Betreuungspersonen im Mittelpunkt. In ei-
ner Gruppenarbeit tauschten sie sich über ihre Einsätze in unterschiedlichen Be-
reichen aus. Gemeinsam diskutierten sie, wie sie ihre Betreuung gestalten, wel-
che positiven Erfahrungen sie gemacht haben, und wo sie im Alltag auf Heraus-
forderungen stossen. Anschliessend präsentierten die Gruppen ihre Ergebnisse, 
wodurch alle Teilnehmenden einen Überblick über die Vielfalt der Betreuungsar-
beit gewinnen konnten. Ziel dieses Austausches war es, Hemmungen abzubauen 
und Interesse an neuen Einsatzbereichen zu wecken. 
 
Im Herbst bereicherte Eva-Maria Fenk vom Verein Rhyboot das Treffen mit span-
nenden Einblicken in die «Unterstützte Kommunikation». Zahlreiche Hilfsmittel, 
wie Bilder, Tablets oder Töne zeigten verschiedene Möglichkeiten auf, wie mit 
beeinträchtigten Menschen kommuniziert werden kann. 
 
Bei allen drei Erfahrungsaustauschtreffen wurde vom Tagesgeschäft erzählt, An-
stehendes angekündigt und allgemeine Informationen weitergegeben, um die Ab-
läufe zu optimieren. Nach jedem Treffen werden neu alle Betreuungspersonen 
mit einer E-Mail über die wichtigsten Themen informiert. 
 
 
Dank 
Wir bedanken uns von Herzen bei allen Betreuungspersonen für die wertschät-
zende Zusammenarbeit, für euer Vertrauen und eure Offenheit. Durch unser Mit-
einander können wir weiter wachsen. Danke, dass ihr eure Ideen einbringt und 
mit uns gemeinsam daran arbeitet, unser Ziel zu erreichen, damit Klienten und 
Klientinnen sowie deren Angehörige schöne Stunden voller Herzlichkeit und für-
sorglicher Momente erleben.  
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Auch unseren Klienten und Klientinnen, den Angehörigen, Institutionen, Ämtern, 
Vereinsmitgliedern und Gönnern sprechen wir unseren Dank aus. Die wohlwol-
lende Zusammenarbeit, das Vertrauen und den gemeinsamen Austausch erleben 
wir mit grosser Wertschätzung und ist für uns ein wichtiger Teil unserer Arbeit. 
 
Herzlichen Dank an den Vorstand für das Vertrauen, die Unterstützung und das 
stets offene Ohr. Wir schätzen die Nähe zu euch sehr. Es bestärkt uns in unserer 
Arbeit und motiviert uns jeden Tag aufs Neue. Für die Organisation des Dankes-
essens vom 27. August 2025 im Weingut Tobias Schmid möchten wir uns bedan-
ken. Es war eine sehr schöne Atmosphäre, die wir ausserordentlich genossen 
haben. 
 
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Kassier, Peter Kocher. Der wohlwollende 
Austausch und die Unterstützung ist für unsere Arbeit sehr wertvoll und berei-
chernd. 
 
Rebstein, im Januar 2026  Miriam Tester, Vermittlerin 
 
 Dolores Sonderegger, Vermittlerin Stv. 
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Jahresrechnung 2025 
 
Erfolgsrechnung     
     

ERTRAG Rechnung 
24 Budget 25 Rechnung 

25 Budget 26 

Einnahmen CHF CHF CHF CHF 
Betreuungsbeiträge 373’563.45 400’000.00 298’354.50 320’000.00 
Beiträge Gemeinden 28’000.00 28’000.00 28’000.00 33’500.00 
Fahrspesen Anteil Familien 63’847.70 70’000.00 57’223.60 60’000.00 
Essens- u. sonstige Spesen Familien 15’994.65 15’000.00 14’137.65 15’000.00 
Mitgliederbeiträge 15’470.00 15’000.00 12’870.00 13’000.00 
Spenden / Trauerspenden 88’780.02 80’000.00 90’974.38 70’000.00 
Zinserträge 1’007.65 500.00 1’681.65 1’000.00 
Total Einnahmen 586’663.47 608’500.00 503’241.78 512’500.00 

      

 
 

    
AUFWAND  

    
Löhne und Gehälter      
Löhne und Gehälter BetreuerInnen 313’807.40 340’000.00 275’992.60 300’000.00 
Löhne und Gehälter Vermittlerinnen 60’728.75 70’000.00 55’237.50 60’000.00 
Löhne und Gehälter Kassieramt 13’500.00 15’000.00 14’573.75 17’000.00 
AHV, ALV, FAK-Beiträge 28’580.15 30’000.00 25’309.10 28’000.00 
BVG-Beiträge 18’614.00 17’000.00 13’860.70 15’000.00 
Unfall- und Krankenversicherung 7’406.70 10’000.00 6’606.55 8’000.00 
Quellensteuer -10.45 0.00 -20.00 0.00 

 
 

    
Weiterbildungskosten  

    
Weiterbildungskosten BetreuerInnen 1’030.00 5’000.00 1’965.00 3’000.00 
Weiterbildungskosten Vermittlerin 0.00 3’000.00 0.00 1’000.00 
Weiterbildungskosten Verwaltung 0.00 0.00 0.00 0.00 
Fahrentschädigung Weiterbildung 0.00 500.00 0.00 200.00 

  
    

Spesen CHF CHF CHF CHF 
Fahrspesen BetreuerInnen 64’733.90 70’000.00 57’776.60 60’000.00 
Fahr- & allg. Spesen Vermittlerin 2’171.00 3’000.00 2’534.35 3’000.00 
Fahr- & allg. Spesen Verwaltung 0.00 0.00 0.00 0.00 
Übriger Personalaufwand (Aktivitäten) 0.00 1’000.00 0.00 500.00 
Spesen Vorstand 721.90 1’500.00 782.50 1’000.00 
Aufwand Präsidium 800.00 800.00 800.00 0.00 
Total Personalkosten 512’083.35 566’800.00 455’418.65 496’700.00 
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AUFWAND Rechnung 
24 Budget 25 Rechnung 

25 Budget 26 

Verwaltungskosten  
    

Büromaterial / Drucksachen 2’960.00 4’000.00 1’944.95 3’000.00 
Telefon / Porto 1’893.55 2’000.00 1’875.70 2’000.00 
Bankspesen 275.05 500.00 222.70 500.00 
Haftpflicht-/Motorfahrzeugversicherung 5’681.85 6’000.00 5’113.65 6’000.00 
Veranstaltungen BetreuerInnen (ERFA) 4’580.90 5’000.00 5’117.95 5’000.00 
Geschenke 377.90 2’000.00 2’582.35 1’500.00 
HV-Spesen 4’274.90 4’000.00 3’977.99 4’500.00 
Öffentlichkeitsarbeit 1’030.55 500.00 0.00 500.00 
Übriger Vereinsaufwand 555.00 500.00 1’042.02 1’000.00 
Essens- u. sonst. Spesen der Betreuten 16’590.30 15’000.00 14’289.40 15’000.00 
Total Verwaltungskosten 38’220.00 39’500.00 36’166.71 39’000.00 

      
      

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag     

a.o. Aufwand 23’000.00 0.00 9’000.00 0.00 
a.o. Ertrag 0.00 0.00 0.00 0.00 

      
Total Aufwand 573’303.35 606’300.00 500’585.36 535’700.00 
Total Ertrag 586’663.47 608’500.00 503’241.78 512’500.00 

Gewinn / Verlust 13’360.12 2’200.00 2’656.42 -23’200.00 
            

Bilanz      
 Rechnung 

24  
Rechnung 

25  
Aktiven CHF  CHF  
Alpha RHEINTAL Bank, Vereinskonto 71’789.31  71’977.48  
Alpha RHEINTAL Bank, Festgeldkonto 150’000.00  0.00  
Alpha RHEINTAL Bank, Konto SparenTop 0.00  150’484.50  
Transitorische Aktiven 8’379.15  15’463.00  
Debitoren 50’949.65  46’836.35  
Debitoren-Verrechnungssteuer 566.15  575.90  
Total Aktiven 281’684.26  285’337.23  
  

    
  

    
Passiven  

    
Kreditoren 28’417.15  31’824.05  
Transitorische Passiven 0.00  0.00  
Eigenkapital 193’740.91  196’397.33  
Unterstützungsbeiträge für Familien 36’526.20  48’115.85  
Rückstellungen 23’000.00  9’000.00  
Total Passiven 281’684.26  285’337.23  
     

  



17

17 

Erläuterungen zur Jahresrechnung 2025 
Im Jahr 2025 wurden einige intensive Betreuungen beendet, und die Nachfrage nach Entlastung hat 
allgemein weiterhin abgenommen. Deshalb wurden im Vergleich zum Vorjahr etwa 2'000 Betreu-
ungsstunden weniger geleistet. 
Das Spendenaufkommen war wiederum sehr erfreulich. 
Vom Überschuss werden CHF 9'000.00 Rückstellungen gebildet (Anerkennung für Betreuungsper-
sonen, 40-Jahr-Jubiläum des Entlastungsdienstes Rheintal im Jahr 2027). Der Restbetrag von rund 
CHF 2'600.00 wird dem Eigenkapital zugeschlagen. 

Revisorenbericht Jahresrechnung 2025 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir haben am 18. Februar 2026 die Vereinsrechnung 2025 (Bilanz und Erfolgs-
rechnung per 31.12.2025) geprüft und für richtig befunden. 

Die Bilanzsumme der Jahresrechnung 2025 beträgt CHF 285'337.23. Das Ei-
genkapital beträgt per 31.12.2025 CHF 196'397.33. Es resultiert ein Überschuss 
von CHF 2'656.42. 

Die Buchhaltung wird durch Peter Kocher sauber und ordnungsgemäss geführt 
und die Belege stimmen mit den Buchungen überein. 

Wir stellen folgenden Antrag: 

Die Jahresrechnung 2025 des Vereins Entlastungsdienst Rheintal sei zu geneh-
migen. 

Wir danken dem Kassier Peter Kocher sowie dem ganzen Vorstand recht herz-
lich für die umfangreiche und verantwortungsvolle Arbeit. 

Balgach, 18. Februar 2026 Die Revisorin  /  der Revisor 

Irene Manser Martin Störi 
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Vielen herzlichen Dank … 
… allen Mitgliedern, welche den Jahresbeitrag jeweils pünktlich einzahlen und 
grosszügig aufrunden, 
… allen Unterstützenden, welche uns immer wieder ihre Dienste, Mithilfe, Infra-
struktur sowie ihr Fachwissen in Informatik-, Versicherungs- und Rechtsfragen 
kostenlos zur Verfügung stellen, 
... allen Gönnern, Spenderinnen und Spendern, welche uns regelmässig mit 
äusserst grosszügigen Beiträgen unterstützen:  
 
 
Spenden und Unterstützungsbeiträge ab 2'000 Franken 
Maurer Hausmann-Stiftung, Zürich 
Peter Heule Stiftung, Balgach 
Karl Zünd Stiftung, Altstätten 
Adventscafé 2024 Kafi Stock, Rebstein 
Caddy for Life, A-Lauterach 
Fiechter Christian, Heerbrugg 
Gemeinde Au 
Gemeinde Diepoldsau 
Gemeinde Oberriet 
Gemeinde St. Margrethen 
Gemeinde Widnau 
Gemeinde Thal 
Kuhn-Rohner Stiftung, Rheineck 
Lehmann Esther, Balgach 
Ortsgemeinde Widnau 
RL Immo GmbH, Oberriet 
Stadt Altstätten 
Spenden und Unterstützungsbeiträge 1'000 bis 2'000 Franken 
Gemeinde Balgach 
Gemeinde Berneck 
Gemeinde Eichberg 
Gemeinde Marbach 
Gemeinde Rebstein 
Gemeinde Rheineck 
Gemeinde Rüthi 
Huber Helene, Balgach 
Huber Niklaus, Balgach 
i+R Wohnbau AG, St. Margrethen 
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Josef Jansen Stiftung, Oberriet 
Kath. Kirchgemeinde, Heerbrugg 
Lions Club Rheintal, Berneck 
Stocker Daniel, Sennwald 
Spenden und Kollekten 500 bis 1'000 Franken 
Benz-Sonderegger Annelies, Widnau 
Buschor Andrea und Markus, Lüchingen 
Evang.-ref. Kirchgemeinde Diepoldsau-Widnau-Kriessern 
Evang.-ref. Kirchgemeinde, Heerbrugg 
Evang.-ref. Kirchgemeinde, St. Margrethen 
Gruber Markus, Lenzerheide 
Hutter Judith, Rebstein 
Koller Albert, Rheineck 
Rentzmann Brigitte, Widnau 
Stadler Claude, Berneck 
 
Ein herzliches Dankeschön geht ebenfalls an die zahlreichen Spenderinnen und 
Spender, welche den Entlastungsdienst Rheintal mit Beträgen bis 500 Franken 
unterstützt haben. Wir sind für jeden Beitrag dankbar. 
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Vorstand 
 
Präsidentin Caren Koller 

Obere Spanierhofstrasse 8, 9424 Rheineck 
 Kontakt 071 744 58 18 oder ac.koller@bluewin.ch 
 
Vizepräsidentin Irene Hasler  

Dreieckstrasse 4, 9444 Diepoldsau 
 
Aktuarin Birgit Rohner 

Eichholzstrasse 12A, 9436 Balgach 
 
Beisitzerin Barbara Knuchel  

Gadretsch 1225, 9475 Sevelen 
 
Beisitzerin Bettina Tanner 

Einfanghof 1325, 9436 Balgach 
 
 
Kassier Peter Kocher  

Oberfeldstrasse 17, 9437 Marbach 
 Kontakt 071 777 12 50 

 kassieramt@entlastungsdienst-rheintal.ch 
Kontoverbindung Alpha RHEINTAL Bank, 9435 Heerbrugg 

Verein Entlastungsdienst Rheintal 
IBAN: CH24 0692 0016 1802 4710 8 

 
 
Vermittlerin Miriam Tester  

Rebhaldenstrasse 3, 9445 Rebstein  
 Kontakt  071 599 67 31 

vermittlung@entlastungsdienst-rheintal.ch 
 
Vermittlerin Stv. Dolores Sonderegger 

Zapfenweg 5, 9462 Montlingen 
 Kontakt  071 599 67 31 

vermittlung.stv@entlastungsdienst-rheintal.ch 
 
Webseite www.entlastungsdienst-rheintal.ch 



NiedermannDruck AG | Letzistrasse 37 | 9015 St. Gallen 
+41 71 282 48 80 | info@niedermanndruck.ch

Lassen Sie sich 

	 unterstützen bei Ihren  
	 Drucksachen, zum Beispiel für:

Bildbearbeitung 
und Gestaltung

Kuvert

Karten
Geburt

Hochzeit
Trauer

Weihnachten
Neujahr

Geburtstag
Jubiläum

Kleinstauflagen

und vieles 
mehr…

Plakate

Schreib­
papier




